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S mirraeika'aiika wollt Ihr gesund werden, dann
LuU^cSJll! (III In beginnt unverzüglich eine Kur mit

Hans Model's

NATURA
Altbewährtes und anerkannt

vorzüglichstes Heilmittel gegen
Husten, gewöhnliche und chro"
nische Katarrhe, Influenza und
Lung enkrankhelten.

Durch die wunderbaren
Heilerfolge, die das Mittel bei
Anwendung gegen diese Krankheiten

im Laufe der letzten
Jahrzehnte erzielte, ist dasselbe zum
Yolkshcilniittel geworden. —

Natura " ist das beste

Vorbeugungsmillel gegen
Lungenkrankheiten. Natura "
sollte in keinem Hause fehlen.
Wer einmal ,.Natura"
angewandt hat, empfiehlt es weiter.

Ueber 9000 Dank- und Anerkennungsschreiben.
Lesen Sie folgendes Zeugnis:

Endlich ergreife ich die Feder, um Sie über meinen jetzigen Gesundheitszustand in
Kenntnis zu setzen. Wahrscheinlich dachten Sie, ich habe Sie vergessen. Dem ist nicht so,
sondern ich wollte mich zuerst vergewissern ob die Gesundheit, nachdem ich eine Kur von
30 Flaschen mit Ihrem Heilmittel Natura gemacht habe, von Dauer sein werde. Mit grosser
Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass das Letztere der Fall ist und dass ich ungehindert
und mit frischer Lebenskraft meinem Berufe nachgehen kann. — Es ist seit Beendigung
der Kur bereits ein Jahr verflossen, nie mehr hatte ich Blutauswurf, trotzdem ich anfangs
April 1910 von einer Lungenblutung befallen wurde. Aus diesem Grunde darf ich Ihr
geschätztes Natura jedem Lungenkranken mit gutem Gewissen bestens empfehlen. Zum Danke
und im Interesse der leidenden Menschheit, erlaube ich Ihnen, dieses Zeugnis zu veröffentlichen.

Achtungsvoll zeichnet
Wil (St. Gallen), den 18. Mai 1918. (H 123 A) sig. Jean Hohl, Heizer.

Natura flüssig per Flasche Fr. 3.50, 4 Flaschen Fr. 12.— zuzüglich Porto.
Natura-Tabletten à Fr. 1.— per Bolle zu beziehen bei

Bans Röders erben, Sissad) (Baselland)
Aul Wunsch wird jedermann die interessante Broschüre „Zum Kampf gegen Lungen-

kranklieiten. Ein Lichtblick für Langenkranke" gratis und franko zugestellt.
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Z nttN'QnliS'gnkö Idr ssssunà v^erà. àanQ
^uu^ulìî llunî? hg^innt unvörsüAliod vins ILur mit

ttNRBS ^sriisI'K

^Xltbswàbrtos und anerkannl
vorztigiiebstes Ileilmillel gegen
Lusteo, gewöbnliel^o und obro'
nisebo Kàrrds, Influenz» und
I.llllg sukrsllkkeltsll.

Dureb die wundeibaron Oeil-
erfolge, «lie das ülittel bei «Xn-

xvendung gegen diese Iv!s«nkl>ei-

len im I.auko der letzten lain-
zebnle erzielte, ist dasselbe zum
Volksboilmittel gexvorden —

ist das beste

Vvrbouguogsmitlol gegen Dun-
genkrankbeiten. >n<u^n "
sollte in keinem Dause keblen.
XX'or einmal ange-
wandt liai. empüelilt es weiter.

vedsr ZLOV Dà- unà àsàQnunALLàsàdsn.
81« L»Ix«u«1v!îi

Kndliek ergreife ieb die Kedor, um Lie über meinen jetzigen (lesundbeitszustand in
Kenntnis zu setzen. XVakrsekeinlieb daebten Lie, ieb Irabe Lie vergessen. Dem ist niobt so,
sondern ieb wollte mieb zuerst vergewissern ob die Desundbeit, naebdem iel> eine Kur von
M Klaseben mit Ilirem Heilmittel Xatura gomaebt laabe, von Dauer sein werde. Nil grosser
K reu de kann iek Ibnen mitteilen, dass das Dotztore der Kall ist und dass ieb unßebindort
und mit kriseber Dobenskrakt meinem Berufe naebgoken kann. — Ks ist seit Beendigung
der Kur bereits ein .lakr v«;rtlossen, nie melrr batte ieb Blutauswurf, trotzdoni ieb anfangs
-Xprii 1916 von einer Dungenblutung befallen wurde. -Xus diesem Drundo dark ieli Ikr go-
sebätztes Ilatura Kodein Dungenkranken mit gutem (Gewissen bestens empkoblen. /nur Danke
und im Interesse der leidenden lXlonsekbeit, erlaube lob Ibnen, dieses Zeugnis zu verötlentlieken.

-Xebtungsvvll zeiebnot
XVil (Lt. Dation), den 18. lXlai 1918. (D 123 ^X) sig. loan ilold, Heizer.

klatura llussig per Klaselie Kr. 3.59, 1 Klaseben Kr. 12.— zuzüglieli Borto.
Hiltnra-?ablettsii à Kr. 1.— per Bolle zu boziebon bei

fians fiotlel'5 erben. SiSîâch (kssellancl)
-Xnl XVunseb wird js«lei^mann die interessante Brosebüre „Sinn Kampt gsgvll buiigoil-

krsllkltvitkn. Lin blvbtbliok kiir bungenkranks" gratis und franko zugestellt.
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RbeiitnatisttKii
voie ®Iieberfud|t, ©liebetrcifcn, ©lieberfleifbett, ;d)umiftfje ficberlofe ®clcnfrljemnati8men, gcjcnfdjuß.
Ottilien* unti ftreujltfjmerjett, ffcifer §aI8, tljtumatifific SJÎcrUcni^mctjett (Oïcuralgicu), §üfthicl) Ofdjia«)

intb ®tfi(jttf4)merjtn Hubert imb bei il vafdj bie befannte i n r c i b it n g

2Uid) uovtiefjlid) bet anbern @ïftiUn»gêfmnH;eilcn, trio Sntfitntnrrt), §nftcn, $ciferfeit uub 4hh=

beiigungêmitlet gegen Ctnfluenjfl. Cjcugniffe liegen jur @iufid;t auf int gcntrnlbepot Ctto lieber 31..®. hiujevu.
ipev $làfd)e mit ©ébraïufysaitmeifimg unb befannte èdtnfjmarfe 311 fs'V. 2.50' in alien Wbotljcfcn bet (Schweig.

.fteitt Âèrspf

ttlrfft*!

(P 110 A)

Siebe wichtige Ittitteilwng auf Seite 56

Un-
ûïicrtrofîctt

'flehen btcfenîôalô.

Grböttlid) »n ciDcn 91t>otl)efen

£xmptbcpot:
Cöwwcr, SRcirinacn.

Spreiô ber ©L $r. 8.—.

AXA
Malzkaffee

Feigenkaffee

Die Schweizer-Qualitätsmarfee

Fabrikant: S. PLÜSS, BASEL
(H 97 A)

CO

œ
Vi
vi
cd

o
JE
«

t/o

Bankrieclli$Co.X<iz«n
nimmt Gelder'entgcgen à 4% bis 5% je nach Art und Dauer
der Anlage und empfiehlt sich üherdies für alle andern ins Bankfach
einschlagenden Geschäfte. P6003Lz.
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Rheumatismen
wie Gliedersucht. Glicderrciscn, Gliedersteifheit, 'chronische ficberlose Gelenkrheumatismen, Hexenschuß,
Rucken- und Kreuzlchmerzen, steifer Hals, rheumatische Nervenschmerzen (Neuralgien!, Hüftweh (Ischias)
Zahn- «nd GcsichtSschmerzen lindert >»rd heilt rasch die bekannte Einreibung

Rheumatol.
Auch vortresstich bei ander» Erkältungskrankheiten, wie Grustkatarrh, Husten, Heiserkeit und Per-

beugungsmitlel gegen Influenza. Zeugnisse liegen zur Einsicht aus im Zentraldepot Otto Bieder A.-K. puzerm
Per Flasche mit GebrauchSauwcisnug und bekannte Schutzmarke zu Fr. tt.bv in allen Apotheken der Schweiz.

Kcitt àopf
mehr?

(?110.4)

^Vlôaîz-LuMìo
Sieve nichtige MitteiluKg auf Seite Zö

Un-
l'lìeltrofsen

^c^en dicken!Öals.

Erhältlich in allen Avotheken.

.î)auptdcvoti
D» Grcwar, Meirinaen.

PretS der Fl. Fr. 2.—.

^kigvàffsk
Die Zctìrvei20l'.yus!iîâtsmsrks

^adriksnt: 8. IM88, ö^8kh
l»î>7 ^,1

o-z

-v
r/z
«N

Q

««

vanliekivîIl!^es..L«Z!M
»iiumt ìr 4 o/g dis 5 o/g ^6 naeli l^rt unä Dauer
lier Anlage unci emMàt sied iìkeiàs kü>- ails anciern ins kanklaeli
einselilagenklen Lesedàfte. s?K003l.^.
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(Sin Stenfdj, Der weiß, «tas er
ttlt ff ^ommt »ennöge feiner énergie unb £at)acße aud) itt
IV iW beit fcijwtengfteit Sagen buedjS Sebcit ®iefe alte
SBaljrtfeit famt iit unferer inoberncit 3e't feilte a(tjut)äufigc 2tn=

wenbutig ftnben, beim eê gibt leibet' niete Sente, bereu énergie in
entfeßeibenben SDlomenten nerfagt, bie unter ber Saft fctjwierigev
Sßerßältniffe jufammeubrei^eu. SBorait liegt baâ nun? $it beu

ineiften ?5nüeit wet)l an einer franfßafteit ©dimäcßc be§ dterneit=

fi)ftemè, burd) bie @c(6ftncrtrauen unb énergie unterbunbeii werben.

Severe fid) ju erhalten, feilte bie widftigfte ?tufgabe be» £0tenfd>en

fein,.bcnn eb Knuten au iecermanu beute ober morgen éreigniffe bcrautceteii^bie'jielbewufiteb
éingreifeit unb gefuube Sternen erfor&cru. Set irgenb weldfe 2tnjeid)en ber 9?eroofität bei

fid) oerfpitrt, wie 2lugftgefüt)le, érfd)redeit, ©emïitâoerftinunuug, ufw. ber Warle nid)t ab,
bib eb 311 fyät ift, fottbeni get)e energifd) gegen bab Seibeu oor unb nebnte regelmäßig ein
fo oor$iiglid)eb 9iernenftärfungbmitlct wie eb bab „ndbOSfitt" ift, bab fid) gtänjenb bewährt
bat unb bab baut feiner auf ftreitg wiffenfct)aftlid)er S3afib bcrubenbeit §erftetIung3metljobe
non nieten Stedten wann empfohlen wirb. „nctVOSätt" ift in allen beffent Jlpolljcfcit ber

Sdjmeig erbältlid), boeb l)üte man fid) beim éiutauf oor s)îad)al)numgen unb Oerlange aub=

bröiflid) bab «lue Herman.
®cpet«: îloolt). (£ ©toffmann, Savuen, -itpot^. IDl tjcr, Slubermatt, in Sujein : ^lyoUj. ©. SuiBtcr, Aeutval»
îlpot(;ete, ferner ißljarmacie Bu Sac, 3. Soïftcr, galfcnapotljefc, fiöloenopottjclc, ©djltinncnnBolljeie, Sßit
torinapotljcfe, ftrj. ©iBIer, tpfiftergaffc, !K. Sjîoggcn, gurjadi, fomie in allen grbfjcin iljjot&efcn b. a. ©dpeeij.

Was ist Libelle?

ein Corset,
das unsem Magen nicht belästigt und krank macht, das uns
ungehinderte Tiefatmung ge-1
stattet, das unsere Bewegungsfreiheit

bei keiner Tätigkeit
hemmt, das unsern Kleidern
tadellosen,- Sitz gewährleistet,
mit einem Wort, ein Corset, das
uns Schönheit und Gesundheit

verleiht, erhält und fördert.

Ausführung nur in solid., waschbaren

Stoffen; Libelle ist
nachgewiesen 4mal haltbarer als ein

gewöhnliches Corset, daher
billiger.

Büstenhalter v. Fr. 11.— an
„ mit

Hüftformer v. Fr. 21.50 an
Combinationen, m.
£ ganzem Rücken, *

sehr elegant v. Fr. 39.— an
Combinationen ge-
t. trennt tragbar>. Fr. 41.— an

Spezial-Modelle für starke Frauenbund für Umstand und
Wochenbett. Aerztlich wärinstens empfohlen.

M n agg np'ahpn *

Umfang unter der Brust, Taille, Hüftweite.
Umtauschibereitwilligst. (P225 A)

Mahr »«'nniche scfiänhell!
nur durch die biologische (naturgemässe)
Schönheitspflege, die einzige erfolgsichere Schönheits¬

pflege,
Schöntet des Gesichts

durch Schröder-Schen-
kes Schälkur nach Dr.
med. Lahmann. Mitdie»
ser Schlllkur beseitigen
Sie in 8—10 Tagen ohne
Berufsstörung die Oberhaut

mit allen in und auf
ihr liegenden Unebenheiten

und Unreinheiten
wie Mitesser,
Sommersprossen, Säuren, Flek-
ken, grossporige Haut,
fettige Haut. Nach
Beendigung der Kur zeigt
sich die neue Haut in
wunderbarer Reinheit u.
Frische, wie man sie
sonstnur bei Kindernan-
trifft. Preis Fr. 12 (Porto
u. Verpackung 90 Cts.)

Lästiger Haarwuchs
im Gesicht und am Körper

wird sofort schmerzlos
u. spurlos mit meinem

Haarentfernungsmittel
,Rapidenth' mit

der Wurzel beseitigt —
Preis Fr. 5 u. Fr. 3 (Porto
ii. Verpackung 50 Cts.).

Schönheit iter Büste

erlang. Frauen u. Mädchen

durch Juuo. Aeus-
serlieh. Juno crziolt bei
entschwundener od.
zurückgebliebener Büste
eine Vergrössorung bis
zur normalen Fülle, während

erschlaffte Büste
ihre frühere Elastizität
wieder erlangt. Preis
Fr. 0 (Porto und
Verpackung 90 Cts.).

Schönheit der men
Strahlenden Glanz u. bc-
strickd. Reiz erlangen
d. Augen durch Diamant
(ein vegetab. absolut un-
schädl. Präparat. Preis
Fr. 5 (Porto und
Verpackung 50 Cts.)
schöne Braun n. Wimpern
verleihen jedem Antlitz
erhöhten Kelz. Mit m.
aslat. Augenbrauen-Salt
fördern Sie das Wachstum

der Brauen u. Wimpern

auffallend sohneil.
Preis Fr. 4.— (Porto u.
Verpackung 5o Cts.).

Reformhaus R. J. Schröder-Schenke, Zürich I50, Balinhofstr. 81.
Filialen in: Bern Speichergasse 12, Basel Petersgraben 7, St. Gallen Bogenst. IG, Lnzern Alpenstr. f.
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Gin Mensch, der weiß, was er
vermöge seiner Energie und Tatsache auch iu

den schwierigsten Lagen ducchs Lebcil. Diese alte

Wahrheit kann in unserer modernen Zeit keine allzuhäufigc
Anwendung finden, denn es gibt leider viele Leute, deren Energie in
entscheidenden Momenten versagt, die unter der Last schwieriger
Verhältnisse zusammenbrechen. Woran liegt das nun? In den

ineisten Fällen wohl an einer krankhaften Schwäche des Nervensystems,

durch die Selbstvertrauen und Energie unterbunden werden.
Letztere sich zu erhalten, sollte die wichtigste Aufgabe des Menschen
sein,.denn es können an jedermann heute oder morgen Ereignisse herantreten,HdieZzielbewusstes
Eingreifen und gesunde Nerven erfordern. Wer irgend welche Anzeichen der Nervosität bei
sich verspürt, wie Angstgefühle, Erschrecken, Gcmütsverstimmung, usw, der warte nicht ab,
bis es zu spät ist, sondeni gehe energisch gegen das Leiden vor und nehme regelmäßig ein
so vorzügliches Nervenstärkungsmittcl wie es das „N^rvSSSN" ist, das sich glänzend bewährt
hat und das dank seiner auf streng wissenschaftlicher Basis beruhenden Herstcllnngsmcthode
von vielen Aerzten warm empfohlen wird, „lMV0§SN" ist in allen bessern Apotheken der

Schweiz erhältlich, doch hüte man sich beim Einkauf vor Nachahmungen und verlange
ausdrücklich das echte Nervosan.
Depots,' Apoll), C Stockmann, Sarneil, Apvth, M-Ycr, Alidcn»att, ill Luzcl»,- Apoll). D. Suidtcr, Zeutral-
Apolheke, fcrllkl Pharmacie du Lac, I. Förster, Falkenapothckr, Löwenapothclc, Schwanenapothekc, Bik-
toriaapothckc. Frz. Sidlcr, Pfistergossc, M. Roggen, gurzoch, sowie i» alle» größern Apotheken d, o. Schweiz,

V73.5 làlls?
sin CltZi'seb,

das unsern klagen niebt belästigst und krank maebt, bias uns
ungsbinckevtS VZvkatmunx go- >

stattet, das unsere Lowegungs-
krsiksit bei keiner l'ittigkeit
bommt, das unsern Kl«iâern
tadellosen.. 8it2 gewZibrleistet,
mit einem >Vort, ein Vorsvt, das
uns Liebünbvit und (Zesunâkeit

verleibt, erbitlt und kürdert.

àsktibrung nur in solid., waseb-
baren Stoüen; Libelle ist naeb-
gewiesen 4mal baltbarer als ein

gewübnlivbes Vorset, daber
billiger.

vllstenbalter v. Tr. 11.— an
„ mit

ütlktkormer v. Tr. 21.50 an
vombinationso, m.
^ ganzem TUoken, ^

sà elegant v. Tr. SV.— an
Vomdivationen ge-
î. trennt tragbar^v. Tr. 41.— an

8pe2ia1-l^odel!e kttr starke Trauen"und ktlr Umstand und
Woebenbett. ^erxtlieb witrmstens emptoblvn.

Tmkang unter der vr^t, Taille, lliittweitv.
Ilmtauseb^bsreitwilligst. (p 225 ^4)

HIslis "àl!à zcsl^tlêit!
nur dureb die biologisobe (naturgemitsso) Sobün-
beitspilege, die einzige ertolgsiobere 8obttnbvits-

p/ioge,
Slîltijàjl lies llesielüs

dureb Lobrüder-8elkeu-
kvs Lebiilkur naoli Dr.
mod. l.abmann. ^litdie-
ser Lebiilkur beseitigen
Sie in 8—10 Pagen obnv
Loruksstürung die Oberbaut

mit allen in und ant
ibr liegenden vueben-
beiten und Vnroinbeiton
wie Mitesser, Sommer-
sprossen, Siluren, Tlvk-
ken, grossporige Haut,
ketrige Haut, Taeb vo
endigung der Tur 2oigt
sieb die neue llaut in
wunderbarer Tvinboit u.
Trisvbe, wie man sie
sonstnur bei Tlndornan-
tritkt. preis Tr. 12 (Porto
u. Verpaokung »0 vts.)

Mim liZâwiieliz
im vesiobt und am Tür-
per wird sokort sobmer?-
los u. spurlos mit mei-
nem llaarentkerouvgs-
Mittel »Tapiävntb* mit
der >Vur2ol beseitigt —
preis Tr. 5 u. Tr. 3 (Porto
n. Verpaokung 50 vts.).

«àil llsr Sllsle
erlang. Trauen u. ölUd-
oben dureb duuo. ácus-
serliob. duno erhielt bei
vntsobwundener od. /u-
rllvkgvblieboner VUste
eine Vergrüsserung bis
zur normalen Ttille, wiili-
rend erseblatkte lltistv
lbrv trtiberv Tlastixititt
wieder erlangt. preis
Tr. 0 (Porto und
Verpackung 90 vts.).
«Ml à ms»

Strablenden V1ao2 u. de-
striokd. Reis erlangen
d. áugon dureb viamant
tein vegvtab. absolut un-
sobitdl. Präparat, preis
Tr. 5 (Porto und
Verpaokung 50 vts.)
Mim RMll i, UtWekl
vsilvlkoii zeclem ántlitî
eilluktvll Reis, àltt m,
î>àt, àu(seni>r»uell-Sl>kt
fiirlloro Sis àlls V^selis-
luin dor Siouvii u, tVioe
per» »ukkailsnli svllnsll,
l'reis Rr, 4.— (Porto ».
VorpaskuiiA So vts.),

Retormbsus I?. d Lcbröäer-Lcbenke, ^üricb I50, öalmkvkstr. 31.
ldiliaìeri iu: Vera Speieboi-gasse 13, Lasvl ?ow>5gro,dell 7, 8t. kalleo IZogonst, 111, IlU^srn l>.
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Eisen-Cognac
Stärkungsmittel gegen Bleichsucht, Blutarmut,
Appetitlosigkeit etc. P i82A

Nussschalen -iinup
Blutreiniguogsmittel gegen Drüsen, Flechten etc.

Pfeffermüm -
ICaimiiSengeisi

Gegen Schwindel, Ohnmächten, Magenschmerzen
etc. — Für M i 1 i tär und Reisende.

In allen Apotheken lind in der

Apotheke GoSliez, Murten.
Verlangen Sie den Nanieu „Golliez"

und die Marke „Zwei Palmen"

t6tneral-Bffpoi t
fürdiP^Vnuifrj:

jHpothfhc
i ^oïdati

xgano«/»

1
ß
ni

vv
u

Siebe wichtige mitteilting auf Seite 56

haben sich in der Schweiz die auf der ganzen Erde
bekannten und besonders bei den Frauen beliebten

Apotheker Richard Brandt's Schweizerpillen
(ein reines Pflanzenprodukt)

als ein sieher wirkendes, angenehmes und absolut
unschädliches, dabei billiges Hausmittel bei (I113XA

Leibesverstopfung
verbunden mit Uebelsein, Sodbrennen, Aufstossen,
Appetitmangel, Mattigkeit in den Gliedern,
Verstimmung, Leber- und Gallenstörungen usw.
vorzüglich bewUhrt.

Sie sind zur Blutreinigung unübertroffen.
Achtung auf die gesetzlich geschützte Etikette

(weisses Kreuz im roten Feld mit Namenszug' „Rehd.
Brandt"). Erhältlich in den Apotheken k Fr. 1.50 die
Seh achtel. Allein hergestellt durch

A.-0. vorm. Apotheker Rieh. Brandt
§eïeni!ïIhausen.

Sidjeve unb reifte Reitling hon

Itrop f
mibbitfent$alO bind) unfern Äi'ol>fgcift„®teiimafnn"

®«8 SKI Itel tjilft aud) in beu «tieften ttub fyattnäcfigfteu
gälten, ©icijcrcv ©tfolfl novntitievt, tßrei«: '/s
gtnfdje gr. 3.—, 1 gtafdjc gr. 5.— H156 A

tpiciuple 3"foibung burd) bie

^ura^lïpotOefe
Oiu'öplrtG.

SSev feine ,$ritung
ftnbci gegen Otdli, §tei|ien,(S>fteber-
weg n. $c[enRrgeiimatiemue rann
®itfe flnben, bureg SBiigier» feI6ft=
erfimbeiteg, taufenbfacïj erprobtes
91«turs§eilmittel unb in Wenigen
Sagen boliftänbige SBefretung bon
(einen (rualDolleH Segtnerjett. 3>ieieî
SDlittel, SSügreröf, gefeglicg geftgügt
S)5at. 2lr. 38076 ift JU gaben itt bev
iofefs-Apotgeße Bon (SP 192 2t)

$*. auftlhtfler, Sünd».
Bedangen Sie sprojgefte nnb 3t"8C
niffe, bie gratis oer(enbet werben.
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^ÎSEZîlZoGNS«
szlllilrrinZsmiltizl Ms«!N IjleielisutZiil, lliularmut,
.^ppetillosigireit ei<^ >8L^

Alusssvkslsn »Aîîi'SLp
HIritreinis;un^8mjlle1 ^nAvir I)i llson, Pieeftlsri sio.

^Fs^GTi«NH»»e»x »

Usmî^Sngsîsî
(liefen Leà'!ràl, Oknmaoliten. NngvirsLirnrorMv
elo. — ^lrr N i l i l â r uncl Il sis s nrlo.

In allen .^potlàcn unà in cle>^

ZìpotkvlTe EuZIïe-, Klunîsn.
Verlangen Lie ilen Xamen „Kollier"

uncl cliv Naàe ,,?rvsî?almsu"

.Senerat-Skpoi.
fünäieFsnwtt).'
Apoikà

^olöai!
tganov.

T
K
R/
»r
u
z?..<5lâ>-àD

Siehe wichtige Mitteilung ant Seite §b

dadon sivd in 6or Ledwsis àio auk cìer ganzen I^räe
l,ekallnieu unll dosonàers de! âen L'raueu deliedten

hotliökei' klLlià ki'smll z ZeliWi^i'pilIeii
(ein reines Nkian-onxrocknüt)

als ein sivdor vvirlisnàes, nngenekmes nnii nbsvint
unsedìiàliàs, ânbei billiges Ilnnsmittvi del (IllZt^

^kibvsveàpfung
verduu>!en mit llvdelseîn, Loâbrennen, ^ukstossen,
^ppstîtmsngol, Mattigkeit in âen (Zlisäer«,
Verstimmung, d.eber> nuci (Zsilenstörungen us^v. vor-
?Ug1ied ds^vUkrt.

Sis sinà sur klutroinigung unUdsrtrokkeu.
^oktuvg auk âiv gvset^liod gvsodUtate ILtidette

(vveisses ^reu2 im rotev?elà mit ^amevs^ug „lîedà.
Lrauàt"). Lrdììltlied in äen ^potdeken k?r. 1.50 àle
Svdaedtel. Allein dergostellt àurod

/V.-0. vorm. ^pààr kivd. krsnât
Kà«KlIIdWu«e»».

Sichere und rasche Heilung don

Kröpf
und dickem Hals durch unsern Kropfgcist„Strumasan"

Das Millet hilft auch in den ältesten und hailnäckigsten
Fälleu. Sicherer Erfolg garantiert. Preis: '/-
Flasche Fr. !l.—, I Flasche Fr. ô.— ll l5lî.V

Prompte Zusendung durch die

Jura-Apotheke
Juraplatz.

Rheumatismus!
Wer keine Heilung
findet gegen Hiäit, Reißen.Hlieder-
weg n. Kelenkrhenmatismus kann
Hilft finden, durch Bühlers selbst-
erfundenes, tausendfach erprobtes
Natur-Heilmittel und in wenigen
Tagen vollständige Befreiung don
seinen analvolle» Schmerzen. Dieses
Mittel, Aügr-rSr, gesetzlich geschützt

Pat. Nr. 8807« ist zu haben in der
Josefs-Axothelie von lP 1S2 A)

Dr. Aißliuger, ZUrich.
Verlangen Sie Prospekte und Zeugnisse,

die gratis versendet werden.
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tißfdjt u. gtüttbl. Teilung non 6etnlctbrn
Nie offene Seine, ffirarabfabetit, Siebten. Srowiofen, Senen«@nijünliunß,
Sfldjfaô, OtjjeumatiSmen ufio. erreichen @ie oljne ®eruffl|törunn nur buret)

ben ©bejialsîiaucrberbanb, bev fid) mir in über 20 jäf)tiger '•fkat'iê alê baê

alle in fixere 33erfa^rett jur gtiinbltdien Teilung biefer Reiben beftenâ bewährt
Çat. — SOîit biefem SJerbanb, ben Sie fi4 ju $aufe felbft anlegen tonnen,
finb Sie imftanbe, auet) mentt bie ©efdjwüre, itrembofe, SSeneu'Sntjünbung,
Sêdjiaê ufw. itod) fo fd)mer$aft finb, fofort ofjnc ©djinerjen lieber -Öftrer
Arbeit nacipgefjen. SflAta« Wirb üaburA ftetä in 2 big 3 Sagen Köllig
gebeilt, ©oldje SSerMnbe bleiben 1 biê 4 uitb mefyv SSodjen an, fobafj Sie
mâl)renb ber gange« 3eit biê jnr Teilung mebet Sirbeil nod; Soften Ijaben
mit SBerbiubett. Da jur .peilung oon ©efAtoüteit, Srotnbofen, SenensSnb
jünbung ufm. meiftenê 1 big 2 Serbünbe genügen, für ^ed)iaS ftetg nue
ein einiget Setbanb, fo ift mein äkrfafjreu vtid)t nur baê bequemfie für
Sie, fonbern aud; baê bißigfte. Sin SSerbanb foftet gr. 15.—, gtvei 2Ser=

baute gr. 25.—, großer SJerbattb für 3êci)iaê gr. 18—. 9lid)t bergeffen!
Offene ©eine Derîûrjen baê Öebeit, geseilte oerlängern eê. ©Areiben @ie
mir noA Qettte 275 Si)

St. ffi. SdjawB, rljeiimat. unb ©elenfleiben, 3üri(b l|

HSSP* Für* Blutarme!
Die „GLOMERULI RUGGERI" sind ein Pillen-Präparat, das in seiner unfehlbaren und

überraschenden Wirkung in der Bekämpfung der Blutarmut Wunder vollbringt. Kein anderes
Mittel kommt ihm darin, gleich. Schon nach 14 Tagen fühlen Blutarme, von der
hartnäckigsten Bleichsucht behaftete Personen neues Leben in sich erwachen. Kraft, Gesichtsfarbe,

Frohmut, Appetit, in einem Wort: die frühere Gesundheit kehrt zurück, und jedermann

stellt mit Ueberraschung den sich am Kranken fast augenblicklich vollzogenen
Umschwung fest. Nach einer 7tägigen Kur nimmt der Patient eine sehr namhafte Besserung
wahr. In der Folge stellt sich innert kurzer Zeit vollständige Heilung ein. Dabei ist zu
beachten, daß sie ohne Rücksicht auf Nahrung, Arbeitsleistung vor sich geht. Ob man sich
kümmerlich mit Salaten, Kräuter- und Maisgerichten u. dgl. zu ernähren hat — die Wirkung
bleibt sich gleich.

Die „GLOMERULI RUGGERI" sind ausschließlich gegen Blutarmut anzuwenden. Man
würde fehlgehen, dieselben auch gegen andere zehrende Leiden, wie Schwindsucht usw., zu
Rate ziehen zu wollen.

Folgende Merkmale kennzeichnen die Blutarmut: 1. Bleiches Gesicht, entfärbte Lippen
und Zahnfleisch; 2. Kopfweh; 3. Atemnot und Herzklopfen beim Treppenhinaufsteigen;
4. Appetitlosigkeit und Magenschmerz; 5. Schwäche in den Beinen; 6. schwache oder ganz
ausbleibende Menstruation; 7. Leibschmerzen,

Sie kann also von"jedermann erkannt werden. Ein Mädchen mit wachsähnlichem
Aussehen kann mit ziemlicher Gewißheit unter die Blutarmen eingereiht werden; ein Blick auf
sein Gesicht genügt.

Zeugnis. Die „GLOMERULI RUGGERI", die ich von Ihnen kommen ließ, haben mir
sehr gut getan, so daß ich mich zu einer vollständigen Kur entschlossen habe. Mit
Vergnügen empfahl ich und werde ich auch weiterhin Ihre wunderbaren Pillen jedermann
empfehlen. J. G., Amriswil.

Die „GLOMERULI RUGGERI" kosten Fr. 4.— die Schachtel zu 100 Pillen,
ausreichend für eine 14tägige Kur. — Erhältlich in allen Apotheken und beim Generalvertreter
für die Schweiz, Herrn Ettore Soldati, Via Nassa, Lugano (Tessin).
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Rasche u gründ!. Heilung von Gewinden
wie offene Beine, Krampfadern, Flechten Tvombosen, Venen-Entzündung,
Ischias, Rheumatismen usw. erreichen Sie ohne verufsstörung nur durch
den Svezial-Dauerverband, der sich mir in über 20 jähriger Praxis als das
alle in sichere Verfahren zur gründlichen Heilung dieser Leiden bestens bewährt
hat. — Mit diesem Verband, den Sie sich zu Hause selbst anlegen können,
sind Sie imstande, auch wenn die Geschwüre, Trombose, Venen-Entzündung,
Ischias usw. noch so schmerzhaft sind, sofort ohne Schmerzen wieder Ihrer
Arbeit nachzugehen. Ischias wird dadurch stets in 2 bis 3 Tagen völlig
geheilt. Solche Verbände bleiben 1 bis 4 und mehr Wochen an, sodaß Sie
während der ganzen Zeit bis zur Heilung weder Arbeit noch Kosten haben
mit Verbinden. Da zur Heilung von Geschwüren, Trombose», Benen-Eat-
zündung usw. meistens 1 bis 2 Verbände genügen, skr JschiaS stets nur
ein einiger Verband, so ist mein Verfahren nicht nur das bequemste für
Sie, sondern auch das billigste. Ein Verband kostet Fr. 15.—, zwei
Verbände Fr. 25.—, großer Verband für Ischias Fr. 18 —. Nicht vergessen!
Offene Beine verkürzen das Leben, geheilte verlängern es. Schreiben Sie
mir «och heute! (P275A)

Dr. K. SA«». Zürich I

WW?" Vluîsi'mv!
Die „KlDlULRDll RDLLLRI" sinkt ein Pillen-Präparat, 6ns in seiner unkeklbarsn und

überrasckenden Wirkung in rier Dekämpkung der klutarmut V^under vollbringt. Kein anderes
Mittel kommt ibni darin gleick. 8ckon nack 14 lagen küklen klutarme, von der Kart-
näckigsten öleicksuckt bekaktete Personen neues leben in sieb erwacken. Krakt, Lesickts-
karbe, prokmut, Appetit, in einein >Vort: die krükere Oesundbeit kekrt zurück, und jedermann

stellt mit lleberrasckung den sieb am Kranken last augsnblicklicb vollzogenen Dm-
scbvvung lest. Hack einer 7tägigen Kur nimmt der Patient eins sekr namkakte kesserung
wakr. In der kolge stellt sick innert kurzer ?ieit vollständige Heilung sin. Dabei ist zu
beackten, daL sie okne Kücksickt auk ktakrung, Arbeitsleistung vor sick gekt. Db man sick
kümmerlick mit 8alaten, Krauter- und >laisgerickten u. dgl. zu ernäkren kat— die Wirkung
bleibt sick gleick.

Die „LlDlULKDll RDl»l»LIîI sind ausscklieÜIick gegen ölutarmut anzuwenden, dlan
würde keklgeken, dieselben suck gegen andere zekrende leiden, wie Lckwindsuckt usw., zu
Kate zieken zu wollen.

lolgende Merkmale kennzeicknen die Dlutsrmut^ 1. DIeickes L-esickt, eatkärbte lippen
und ?aknkleiscli! 2. Kopkwekz 3. Atemnot und Ilsrzklopten beim Ireppenkinauksteigen;
4. Appetitlosigkeit und ^isgensckmerz! Z. 8ckwäcke in den Deinen! 6. sckwacke oder ganz
ausbleibende Menstruation! 7. leibsckmerzen,

8ie kann also von jedermann erkannt werden. Lin dlädcken mit wacksäknlickem ^.us-
seken kann mit ziemlicker Dewiükeit unter die Blutarmen eingereikt werden; ein klick auk
sein Desickt genügt.

Zeugnis. Die „DlD>lLKDlI KDDDLKI, die ick von Iknen kommen lieü, kaben mir
sekr gut getan, so dalZ ick mick zu einer vollständigen Kur entscklossen kabe. dlit
Vergnügen empkakl ick und werde ick auck weiterkin Ikre wunderbaren Pillen jedermann
empkeklen. 1. (l, ^mriswil.

Die ,.Vl0AlL«DlI KDDQLIîl" kosten Lr. 4.— die 8ckacktsl zu 100 Pille», aus-
reickend kür eine 14tägige Kur. — Lrkältlick in allen ^potkeken und beim Dsnsrslvertretsr
kür die 8ckveiz, Herrn Lttore 8oldati, Via dlassa, lugano jlessinj.
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